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P R E S S E I N F O R M A T I O N

8/2002

Der Countdown für das 12. Europäische Was-

ser-, Abwasser- und Abfallsymposium läuft

Hennef, 7. März 2002 – Um auf dem internationalen

Markt bestehen zu können, muss man nicht nur mit den

neuesten Technologien ausgestattet sein, sondern auch

über das nötige Know-how verfügen und über die neues-

ten Entwicklungen informiert sein. Daher kann keine

technische Veranstaltung ohne qualifiziertes fachliches

Rahmenprogramm auskommen. Folgerichtig findet pa-

rallel zur IFAT 2002, der internationalen Messe für

Umwelt und Entsorgung, vom 13.-15. Mai 2002 in Mün-

chen das 12. Europäische Wasser-, Abwasser- und Ab-

fallsymposium statt.

Themenschwerpunkt Wasser und Abwasser

Im Wasser- und Abwasserbereich des Symposiums geht es

neben der Darstellung von Membrantechnologien für

Trinkwasser und Abwasser und der TV-Inspektion für Be-

trieb und Instandhaltung auch um die Frage von Finanzen,

Gebühren und Kostensenkungspotentialen. Der Einsatz von

Managementsystemen ist hierbei ebenso ein Thema wie die

optimale Betriebsorganisation und die Anwendung be-

stimmter Techniken. Organisiert wird der Wasser- und Ab-
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wasserteil des Symposiums gemeinsam von der European

Water Association (EWA) und der Deutschen Vereinigung

für Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfall (ATV-DVWK).

Themenschwerpunkt Abfall / Entwicklungsländer-
Workshop / Workshop Zentral- und Osteuropa

Der Verband Kommunale Abfallwirtschaft und Stadtreini-

gung (VKS) und die International Solid Waste Association

(ISWA) organisieren den Abfallbereich des Symposiums,

der die Themen Abfallverbrennung in Europa, Zukunft der

Deponierung von Abfällen und Entsorgungslogistik behan-

delt. Zusätzlich zum 12. Europäischen Wasser-, Abwasser-

und Abfallsymposium finden ein Entwicklungsländer-

Workshop zu Kreislaufwirtschaftskonzepten im Abwasser-

bereich sowie ein Workshop zur zentral- und osteuropäi-

schen Integration statt.

Mit EWA und ATV-DVWK verfügt die Messe München

über langjährige und erfahrene Partner in der Organisation

von Fachveranstaltungen im Umweltbereich. Über die breit

gefächerten Kontakte der Verbände wurde es möglich, viele

ausgewiesene nationale und internationale Fachleute für das

Vortragsprogramm zu gewinnen. Bereits bei den vergange-

nen Symposien zur IFAT hat sich die erfolgreiche Zusam-

menarbeit bewährt.

Das 12. Europäische Wasser-, Abwasser- und Abfallsympo-

sium findet vom 13. bis 15. Mai auf dem Gelände der Neuen

Messe in München im Rahmen der IFAT 2002 statt, der
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internationalen Messe für Umwelt und Entsorgung. Das

Programm des Symposiums ist erhältlich bei der ATV-

DVWK, Rita Bergmann, Tel.: 02242/872-165 oder E-Mail:

bergmann@atv.de. Ausführliche Informationen gibt es au-

ßerdem im Internet unter www.ifat2002-kongress.org. Hier

finden sich auch einführende Zusammenfassungen der

Symposiumsvorträge.

Die ATV-DVWK ist der deutsche Repräsentant der in den Bereichen

Wasserwirtschaft, Abwasser, Abfall und Boden tätigen Fachleute und

Führungskräfte. Zu den Haupttätigkeitsgebieten des Verbandes zählen

technisch-wissenschaftliche Themen und die wirtschaftlichen sowie

rechtlichen Belange des Umweltschutzes. Die politisch und wirtschaft-

lich unabhängige Vereinigung arbeitet national und international in den

Bereichen Gewässerschutz, Abwasser, wassergefährdende Stoffe, Ab-

fall, Wasserbau, Wasserkraft, Hydrologie, Bodenschutz und Altlasten.

Die ca. 16 000 Mitglieder stammen in der Hauptsache aus den Berei-

chen Kommunen, Ingenieurbüros, Behörden, Unternehmen, Hochschu-

len und Verbänden. Davon besteht bei 10 000 Fachleuten eine persönli-

che Mitgliedschaft; dies sind Ingenieure, Naturwissenschaftler, Juristen,

Kaufleute, Betriebspersonal und Techniker. Über die fördernde Mit-

gliedschaft in der ATV-DVWK werden ca. 160 000 Fachleute erreicht.

Jedes ATV-DVWK-Mitglied ist einem der sieben Landesverbände zu-

geordnet. Zentrale Aufgaben sind die Erarbeitung und Fortschreibung

des ATV-DVWK-Regelwerkes, die Durchführung von Bildungsmaß-

nahmen und die umfassende Information der Mitglieder.

Diese Pressemitteilung ist im Internet abrufbar unter

www.atv-dvwk.de
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